




Unsere Aufgabe:
Es soll der Nachfolger vom Supermocio entwickelt werden.
Dieser Nachfolger soll mit einem völlig neuen Funktions- und 
Wirkprinzips das Wasser aus dem Wischmop "wringen". 

Unser Anspruch:
Interessantes und modernes Erscheinungsbild des Wringers.
Die Nutzung soll Spaß machen und dem Anwender das Gefühl 
geben, den Mop wirklich auszuwringen und nicht zu pressen.

Unsere Lösung:
Über eine Kulissenführung wird eine Drehbewegung einge-
leitet, dadurch verdichtet sich der rote Trichter und wringt das 
Fasertuch aus.

Mit dieser Lösung erreicht der Nutzer mit 10% weniger Kraft 
das gleiche Ergebnis.
 
Die Zielkosten wurden in der Entwicklung eingehalten.
Es besteht aus 2 Bauteilen (Auf-Zu Werkzeuge).
Die Bauteile lassen sich einfach miteinander montieren.

Die Funktion nicht nur gestalten, sondern die Funktion erfin-
den und entwickeln. Das war die besondere Herausforderung 
bei diesem Projekt.

Die Evolution einer Funktion.

Vom Pressen zum Wringen - ein Produktentwicklungs-
prozess.



Große Öffnung zur intuitiven Nutzung. Durch die Torsionsbewegung wird 
der Wischmop ausgewrungen.

Starke Verdichtung bei 10% weniger
Kraftaufwand gegenüber dem Vorgängermodell.

Durch die Torsion wird das Fasertuch richtig 
ausgewrungen, wie von Hand.



Unsere Aufgabe:
Für Federkernmatratzen soll ein optimaler Untergrund ge-
schaffen werden. Die Matratzen müssen flexibel aber sicher ge-
lagert und gut durchlüftet werden. Herkömmliche Bettfedern 
aus Kunststoff sind hier ungeeignet. 

Unser Anspruch:
Wir möchten die vielen unterschiedlichen Bettbreiten bedie-
nen können, ohne dabei viele verschiedene Spritzgusswerk-
zeuge zu benötigen.

Unsere Lösung:
Die Federplatten sind so gestaltet, dass sie sich auseinenderzie-
hen und dehnen lassen. So können die Platten immer optimal 
montiert werden. Die Dehnung gleicht auch Fertigungs- 
toleranzen problemlos aus.

Mit dieser Lösung sparrt unser Kunde erhebliche Werkzeugko-
sten.

Das Gesamtsystem des Bettes wurde 2017 mit dem Iconic Award 
für Interior Innovation ausgezeichnet.

Den Werkstoff so gestalten, dass er aufgrund seiner Geometrie 
flexibel und anpassungesfähig wird, dass war der "Pulsar Mo-
ment" in diesem Projekt. 

Hart und gleichzeitig flexibel

Die erste Federplatte für Bettsysteme



Hohe Flexibilität durch eine intelligente Formgebung.



Keine Funktion ohne Design – kein Design ohne Funktion. 
Damit auch zukünftige Designer diesem notwendigen An-
spruch gerecht werden können, haben wir das Handbuch für 
Technisches Produktdesign realisiert. 

Es ist bereits in der 2. Auflage erschienen und ver-mittelt De-
signern und Studenten die Untrennbarkeit von Entwurf und 
Fertigung im Produktdesign.

Auf ca. 660 Seiten werden Fertigungsverfahren und Werkstoffe 
in Text und Grafik dargestellt. 

Das Ergebnis ist ein detailreicher Überblick anstelle von 15 
Kompendien in 4 Regalen. In 3 Räumen.

Hier wird technisches Wissen gestalterisch so vermitteln, dass 
es Spaß macht!  

Die Erfahrung im Fachbuch – Handbuch für 
Technisches Produktdesign

Die Guideline für Produktdesign.

Impressum:
Autor (Text): Dr. Sascha Peters
Autor (bildhafte Darstellung):

Andreas Kalweit, Christof Paul, Reiner Wallbaum
Recherche, Didaktik und Redaktion: 

Andreas Kalweit, Christof Paul, Dr. Sascha Peters, Reiner Wallbaum
Buchkonzeptidee: Reiner Wallbaum



Technik				            Emotion

Vernunft				            Rebellion

Zu allererst der rebellische Gedanke, der das Herkömmliche 
in Frage stellt. Die Freiheit, nichts auszuschließen und alle 
unkonventiollen Gedanken und Ansätze aufs Papier zu brin-
gen, eröffnet Räume.

Nach einer gewissen Zeit muss es mit dem Rebellentum aber 
genug sein – und wir widmen uns in der Produktentwicklung 
der wirtschaftlichen Vernunft.

Inspiration erfindet · Freiheit gestaltet · Vernunft wirtschaftet!

Was bringt uns weiter?

Mit Verführung zur Berührung.



Leidenschaftlich. Flexibel. Zuverlässig.
„Wir sehen uns eher im Maschinenraum als auf dem 
Sonnendeck“

Was wir mitbringen
Bei ElbeEichhorn zeigen wir Leidenschaft für das gemein-
same Ziel und viel Eigeninitiative. Wir lieben die Herausfor-
derungen und wollen immer wieder etwas dazu lernen. Wir 
möchten Dinge nicht dreimal machen, sondern wollen Neues 
wagen.
 
Das Unbekannte zu entdecken macht uns Freude und auf Ehr-
lichkeit und Authentizität legen wir großen Wert. 

Wir sind teamfähig und schätzen Humor. Faszination, Neugier 
und Lust etwas zu bewegen sind unser Antrieb.

Was wir erwarten
Eine offene und faire Unternehmenskultur, die erkennt und 
bereit dafür ist, dass Leistung und Erfolg aus der Einheit un-
terschiedlicher Talente entsteht und so innovative Gedanken 
weiterträgt.

Was wir mitbringen und erwarten.



Der spezielle Blick für das Schöne & das Biest kommt nicht von 
ungefähr. Denn bei ElbeEichhorn sind wir es gewohnt, Pro-
dukte immer aus allen Perspektiven zu betrachten.

Reiner Wallbaum
Entwickelte mit seinem Team eine Vielzahl unterschiedlicher 
Konsum- und Investitionsgüter.
- Ausbildung zum Werkzeugmacher (Volkswagen AG)
- Studium Industriedesign (Folkwang Essen)
- seit 1995 selbstständiger Unternehmer

Wenn Ihnen die Kreativität und unsere Arbeitsmethode ge-
fällt, rufen Sie mich gerne an.  Tel.: 0211 - 972 602-82

ElbeEichhorn – wer dahinter steckt.

nominiert für den Designpreis der
Bundesrepublik Deutschland 2007: frolexus

Warum wir so viele unterschiedliche Design- und Technologiepro-
jekte machen? Weil man es uns zutraut! 



Reiner Wallbaum
Kreuzbergstr. 12
D-40489 Düsseldorf

0211 - 972 602-82
www.elbeeichhorn.com
wallbaum@elbeeichhorn.com

Inspiration erfindet   ·   Freiheit gestaltet   ·   Vernunft wirtschaftet!
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